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Stadt Gladbeck Gladbeck, 09.08.2022 

 Vorlage Nr. 22/0337 

Federf. Stadtamt: Kulturamt 

Vorlage für den Berichterstatter/in Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Kulturausschuss Beigeordnete Wagner Kenntnisnahme 22.08.2022 6 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Museum der Stadt Gladbeck 

Rückblick 1. Halbjahr 2022 / Ausblick 2. Halbjahr 2022 

 
Begründung: 

 

Das Museum der Stadt Gladbeck blickt auf ein bewegtes erstes Halbjahr zurück.  

Erst im April wurden die durch Corona auferlegten Beschränkungen der Besucherzahlen 

aufgehoben und es entfiel die 3-G-Kontrolle. Nach längerer Vakanz konnte im Mai die 

Stelle der Museumsleitung durch Dr. Susanne Peters-Schildgen neu besetzt werden. Das 

Museum erfüllte somit ab Mai die Voraussetzungen für einen geregelten Museumsbetrieb.  

Die Besucherzahlen haben sich positiv entwickelt und in den Monaten Mai bis Juli nahezu  

das Niveau von 2019 erreicht. Dazu beigetragen haben: 

 16 Führungen für Kindergärten, Schulklassen und Erwachsenengruppen zu den Schwer-

punktthemen der Dauerausstellung. Erstmals zum Einsatz kam auch der Museumskoffer 

zum Thema „Steinzeit“, mit dem das Museum die OGS der Josefschule besuchte und dort 

einen Aktionsnachmittag durchführte.  

 das Sommerferienangebot für Kindergarten- und Grundschulkinder, das großen Zuspruch 

fand. Die drei Kurse waren schnell ausgebucht. Viel positives Feedback  

gab es seitens der Eltern per Mail und auf Facebook.  

 drei gut besuchte „Frühlingsabende“ mit externen Referenten und dem Musikensemble 

Muckefolk, die gemeinsam mit dem Förderverein und dem Verein  

für Orts- und Heimatkunde ausgerichtet wurden  

 der mit Unterstützung des Fördervereins und weiterer Kooperationspartner veranstaltete In-

ternationale Museumstag, der über 400 Gäste nach Wittringen führte 

 die Intensivierung der Öffentlichkeit durch mehr Präsenz des Museums in den Print- und 

Online-Medien und die Belebung des Facebook-Accounts 

 das tatkräftige Engagement des Museumsteams und dessen Partner. 
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In der Dauerausstellung wurde auf Initiative des Knappenvereins Glückauf Gladbeck eine 

Vitrine mit wertvollen Bergbau-Exponaten eingerichtet. Die Ausstellung zur Arbeitsmigrati-

on „Ein Koffer voller Träume“ wurde verlängert. Eine Hälfte der Ausstellung wurde im 

Obergeschoss des Museums aufgebaut. Somit ist die ur- und frühgeschichtliche Abteilung 

wieder vollständig zugänglich.    

Der Förderverein des Museums hat mit Unterstützung von Dirk Brunngraber einen 360-

Grad-Rundgang durch das Museum erstellt. Mehrsprachige Audio-Informationen ergänzen  

die virtuelle Entdeckungsreise. Der Rundgang ist auf der Homepage des Fördervereins auf-

rufbar und mit der Homepage des Museums an mehreren Stellen verlinkt.  

Im zweiten Halbjahr bietet das Museum mit Unterstützung des Fördervereins am Tag  

des offenen Denkmals (11. September) ein Programm mit Führungen, Musik und  

Aktionen für Kinder an.  

Als ästhetisches Highlight präsentiert das Museum vom 28. Oktober 2022 bis zum  

30. April 2023 die Ausstellung "Schimmernde Schönheiten. Messingobjekte des Jugendstils 

und Art déco", die vom Deutschen Messingmuseum für angewandte Kunst in Krefeld kon-

zipiert wurde. Jugendstil und insbesondere Art déco decken einen Zeitraum ab, der  

auf lokaler Ebene für die Stadtwerdung und Entwicklung Gladbecks zur Industriestadt  

von großer Bedeutung ist. Die Ausstellung soll durch eigene Exponate ergänzt werden.  

Das Thema lässt sich überdies gut für begleitende Veranstaltungen und museums-

pädagogische Angebote nutzen.  

In Absprache mit dem Stadtarchiv wird die Wanderausstellung „Vergessene Opfer der NS-

‚Euthanasie‘. Die Ermordung schlesischer Anstaltspatienten 1940-1945“ der Gedenkstätte 

Pirna Sonnenstein voraussichtlich im 2. Halbjahr 2023 gezeigt. Geplant ist die Erstellung 

einer oder auch mehrerer lokaler Ausstellungsbanner, die den Bezug zu Gladbeck durch 

den Leiter der Tötungsanstalt, Dr. Horst Schumann (1904-1993), herausstellen. Erforderlich 

sind hierfür eingehende Archivrecherchen und die wissenschaftliche Aufarbeitung des 

Themas.  
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Wesentliche klimarelevante Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  
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Beschlussentwurf: 

 

Der Kulturausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

I.V. 

 

 

 
 - Linda Wagner - 

  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


